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                                     Leuchten 

Kennen Sie Menschen, die leuchten? 
Manche strahlen Zuversicht aus, an-
dere Wärme, wieder andere Freude. 
Die richtigen Profis alles auf einmal. 
Wenn ich ihnen begegne - entweder 
persönlich oder auch nur am Telefon 
- bricht etwas in mir auf. Nach einer 
Begegnung fühle ich, wie dieses 
Leuchten mich berührt hat und wie 
es in mir selbst heller geworden ist. 
Ich mag solche Begegnungen sehr. 
Gerade dann, wenn ich im Moment 
gar nicht leuchte, sondern es in mir 
zappenduster ist. 
Vor uns liegt die Passionszeit. Diese 
Zeit im Jahr nimmt ernst, dass  
Menschen nicht immer leuchten kön-
nen, sondern es manchmal zappen-
duster in uns ist. Sie nimmt ernst, 
dass zu unserem Leben und unserem 
Menschsein Ängste gehören, auch 
Sorgen und Trauer, Selbstzweifel 
und Schwäche. Sieben Wochen lang 
machen wir uns mit Jesus auf den 
Weg, um all dem Raum zu geben.  
Und gleichzeitig bleiben wir dabei 
nicht stehen. Denn am Ende leuchtet 
schon das Licht des Ostermorgens. 
Dieses Licht erzählt davon, dass Gott 
da ist: in aller Dunkelheit, in allem 
Leid jedes einzelnen Menschen auf 
dieser Erde. Ein Leuchten in der 
Dunkelheit. Gott setzt der Dunkelheit 
ihr Grenzen, er sagt den Kampf an 
und gewinnt ihn an Ostern. Das Licht 
von Ostern leuchtet schon jetzt.  
Zaubert kleine Lichtpunkte in die 
Dunkelheit. 

So begegnet uns 
das pure Leben 
in tobenden Kin-
dern. Trost er-
fahren wir durch 
die Hand auf 
unserer Schulter. 
Hoffnung 
schleicht sich in 
unser Herz, 
wenn wir hören: 
„Alles wird gut, 
ich bin da.“ Un-
ser Herz wird weit, wenn wir  
gemeinsam lachen. Wir sehen  
buchstäblich das Licht am Horizont 
wie auf dem Titelbild. Und es be-
ginnt zu leuchten in der Passionszeit.  
Manchmal sind vielleicht sogar wir 
es, die leuchten, weil wir vom Licht 
berührt wurden. Dann schaffen wir 
es, von dieser Wärme oder der  
Zuversicht oder der Freude anderen 
Menschen etwas abzugeben und es in 
ihrem Leben ein bisschen heller zu 
machen.  
Die diesjährige Fastenaktion möchte 
uns genau dazu animieren.  
„Leuchten – 7 Wochen ohne  
Verzagtheit“ ist in diesem Jahr das 
Thema. Machen Sie mit und leuchten 
Sie.  
Bleiben Sie behütet. 
 
Ihre Pastorin Christina Riegert 



3  Blickpunkt 

 Kennen Sie Menschen, die leuchten? 
Manche strahlen Zuversicht aus, ande-
re Wärme, wieder andere Freude. Die 
richtigen Profis alles auf einmal. 
Wenn ich Ihnen begegne - entweder 
persönlich oder auch nur am Telefon - 
bricht etwas in mir auf. Nach einer 
Begegnung fühle ich, wie dieses 
Leuchten mich berührt hat und wie es 
in mir selbst heller geworden ist. 
Ich mag solche Begegnungen sehr. 
Gerade dann, wenn ich im Moment 
gar nicht leuchte, sondern es in mir 
zappenduster ist. 
Vor uns liegt die Passionszeit. Diese 
Zeit im Jahr nimmt ernst, dass Men-
schen nicht immer leuchten können, 
sondern es manchmal zappenduster in 
uns ist. Sie nimmt ernst, dass zu unse-
rem Leben und unserem Menschsein 
Ängste gehören, auch Sorgen und 
Trauer, Selbstzweifel und Schwäche. 
Sieben Wochen lang machen wir uns 
mit Jesus auf den Weg, um all dem 
Raum zu geben.  
Und gleichzeitig bleiben wir dabei 
nicht stehen. Denn am Ende leuchtet 
schon das Licht des Ostermorgens. 
Dieses Licht erzählt davon, dass Gott 
da ist: in aller Dunkelheit, in allem 
Leid jedes einzelnen Menschen auf 
dieser Erde. Ein Leuchten in der Dun-
kelheit. Gott setzt der Dunkelheit 
Grenzen, er sagt ihm den Kampf an 
und gewinnt ihn an Ostern. Das Licht 
von Ostern leuchtet schon jetzt. Zau-
bert kleine Lichtpunkte in die Dunkel-
heit. 
                                                                 
 
                                          Andacht 
So begegnet uns das pure Leben in 
tobenden Kindern. Trost erfahren wir 

durch die Hand auf unserer Schulter. 
Hoffnung schleicht sich in unser Herz, 
wenn wir hören: „Alles wird gut, ich 
bin da.“ Unser Herz wird weit, wenn 
wir gemeinsam lachen. Wir sehen 
buchstäblich das Licht am Horizont wie 
auf dem Titelbild. Und es beginnt zu 
leuchten in der Passionszeit.  
Manchmal sind vielleicht sogar wir es, 
die leuchten, weil wir vom Licht be-
rührt wurden. Dann schaffen wir es von 
dieser Wärme oder der Zuversicht oder 
der Freude anderen Menschen etwas 
abzugeben und es in ihrem Leben ein 
bisschen heller zu machen.  
Die diesjährige Fastenaktion möchte 
uns genau dazu animieren. „Leuchten – 
7 Wochen ohne Verzagtheit“ ist in die-
sem Jahr das Thema. Machen Sie mit 
und leuchten Sie.  
Bleiben Sie behütet 
Ihre Pastorin Christina Riegert 
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Meine Kollekte für Brot für die Welt 

Was macht Brot für die Welt eigentlich 
mit meiner Kollekte? 
Auf den Feldern von Bauer Isaya 
Mwita aus Tansania wächst jetzt ge-
nug, damit seine Familie drei Mal am 
Tag essen kann.  
Die 14jährige Tochter der indischen 
Straßenreinigerin Kumari Katani kann 
endlich wieder zur Schule gehen. Das 
sind nur zwei Beispiele, wie Kollekten 
und Spenden Menschen in über 90 
Ländern die Möglichkeit geben, ihr 
Leben aus eigener Kraft zu verbessern. 
Das Deutsche Zentralinstitut für sozia-
le Fragen (DZI) bestätigt jährlich durch 
die Vergabe des dzi-Spendensiegels 
die korrekte Planung, Durchführung, 
Abrechnung und Kontrolle der Projekt-
arbeit. 
Unzählige Kirchengemeinden in 
Deutschland sind Brot für die Welt 
verbunden. Es ist die tiefe Überzeu-
gung, dass Christsein und Teilen zu-

sammengehört und, dass wir mit allen 
Menschen in EINER Welt leben. Auch 
in unseren Gemeinden wird an Weih-
nachten traditionell für diesen Spenden-
zweck gesammelt. In diesem Jahr ka-
men an den Gottesdiensten dabei in un-
serer Region 2054,25 € zusammen. 
Ganz herzlichen Dank sagen wir da-
für. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, weiter-
hin zu helfen. 
Brot für die Welt  
IBAN: DE10100610060500500500  
Bank für Kirche und Diakonie  
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden 
 
 

Blickpunkt 



5  Aktuelles 

Die Grünkohlzeit - regional und saisonal  

Wenn die Tage wieder kürzer wer-
den und der Frost kommt, dann 
beginnt die norddeutsche Grün-
kohlsaison Sie dauert in etwa von 
Ende Oktober/Anfang November 
bis März des folgenden Jahres. 
Es ist wieder soweit - gemeinsa-
mes Grünkohlessen im Kreise der 
Familie, mit Freunden und Be-
kannten, für Firmen und Vereine.  
Die geselligen und fröhlichen 
„Kohlfahrten“, auch „Kohltouren“ 
oder „Grünkohlwanderungen“  
genannt, können wieder stattfin-
den. 
Sie haben eine lange Tradition und 
entstanden gegen Ende des  
19. Jahrhunderts. 

Heutzutage werden meistens  
Bollerwagen mit ordentlich Provi-
ant gefüllt. Dann geht es hinaus in 
die Natur, auf schönen Wegen, 
entlang von Bächen, Flüssen, oder 
durch Parks - möglichst abseits 

größerer Straßen. Während der 
Wanderung werden Getränke und 
auch Snacks verzehrt. Vergnügen 
bereiten oft auch „Boßeln“ oder 
andere lustige Spiele. Das Ziel ei-
ner solchen Tour ist ein leckeres 
Grünkohlessen in einem Gasthof 
oder Restaurant. Inzwischen gibt 
es natürlich auch alternative vege-
tarische, vegane oder andere Ge-
richte.  
Bei vielen „Kohlfahrten“ geht es 
nach dem Schlemmen mit Musik, 
Tanz und Party weiter. Es wird 
gefeiert!  
Damit es auch im nächsten Jahr 
wieder eine tolle „Kohlfahrt“  
geben kann, werden ein neuer 
Kohlkönig und/oder eine  Kohlkö-
nigin gekrönt. 
Ein leckeres und viel erprobtes 
Grünkohl-Rezept aus Lübberstedt 
findet sich auf Seite 19. 
 
                   Ina Müller 
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7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kts.hambergen@evlka.de 
 www.arche-hambergen.de 

                     Unser Kita - Jahr 2022 im Rückblick... 

Im letzten Jahr haben wir in der 
Arche wieder viel erlebt. Neben all 
den kleinen wichtigen Dingen, die 
im täglichen Zusammensein  
passieren, gab es auch einige 
"größere" Ereignisse. 
Unsere Highlights im Jahr 2022 
waren: 
*Faschingsparty 
*Urlaub an der Nord-
see 
*Schukiprojekt - mit 
Ausflügen  
*Arche Sommerfest  
*Apfel- Herbstprojekt 
incl. Besuch der Mos-
terei „ Fabelsaft" 
*Raumgestaltung  
*Laterne laufen  
*Weihnachtstheater 
"Der kleine Muck" 
mit Frau Spilker 
*Andacht mit Eltern, 
Großeltern in der  
Kirche 
*Hamberger  
Weihnachtsmarkt  
*Drei neue Kolle-
genInnen sind mit an 
Bord gekommen. 

2022 war immer noch von Corona 
und einer zusätzlichen starken  
Erkältungswelle überschattet. Wir 
mussten oft "improvisieren", Not-
dienst oder verkürzte Öffnungszeiten 
anbieten. Wir sind froh, dass wir das 
gemeinsam so gut gemeistert haben.  

Deswegen: Hallo 2023! 
Wir sind motiviert und 
positiv ins neue Jahr 2023 
gestartet. Die Planungen 
für viele schöne Erlebnis-
se laufen, und für die eine 
oder andere Überraschung 
ist bestimmt auch noch 
Platz .  
Unser Alltag ist bunt, das 
macht unseren Beruf so 
einzigartig, und da wir ein 
sehr kreatives Team mit 
ebenso kreativem  
Leitungsteam sind, ist ei-
nes in der Arche sicher: 
Langweilig wird es bei 
uns nicht.  
Wir freuen uns auf ein 
buntes, schönes und ge-
sundes Jahr! 
   
 

      Herzliche Grüße aus der Arche   
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Informationen: Gemeindebüro 
Wallhöfen 



9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev. Kindergarten Wallhöfen  
Kommissarische Leitung: Petra Achilles - Wallhöfen, Schulstr. 9   
Tel. 04793 3963  - E-Mail: KTS.Wallhoefen@evlka.de  

Morgen Kinder, wird´s was geben, morgen werden 
wir uns freu´n…. 

Weihnachten ist auch im Kindergarten 
eine besondere und aufregende Zeit. 
Der Kindergarten ist in dieser Zeit mit 
Lichterketten geschmückt, die Fenster 
sind dekoriert, und an unserem Tan-
nenbaum hängen kleine Päckchen. 
Dieses Mal war unser Tannenbaum 
auch gleichzeitig unser Adventskalen-
der. Täglich durften die Kinder kleine 
Päckchen vom Tannenbaum abneh-
men. Mitte Dezember gab es dann eine 
Weihnachtsfeier mit der ganzen Fami-
lie. Zu Beginn der Feier haben die 
Kinder ein kleines Theaterstück „ Der 
Esel geht nach Bethlehem" in der 
Turnhalle aufgeführt. Die Kinder wa-
ren schon Tage vorher ganz aufgeregt. 
So erzählte Emily mir: „Ich habe 
Angst, ich bin der Engel". Doch als es 
nach der Begrüßung losging, war die 
Aufregung fast weg und sie haben es 
so großartig gemacht. Leider mussten 
einen Tag vorher noch ein/zwei Rollen 
umbesetzt werden, da wir krankheits-
bedingt ein paar Ausfälle hatten. So 
erzählte Elias, der noch am Tag der 
Aufführung eine Rolle übernommen 
hatte: „Ich habe kaum geübt, aber ich 
habe eine ganz große Rolle." Als das 
Theaterstück zu Ende war, ging es 
rüber in den Kindergarten, wo wir bei 
Kaffee, Tee und Kuchen weiter gefei-
ert haben. Danke an die vielen Eltern, 
die den leckeren Kuchen mitgebracht 
und gespendet haben. Die Kinder, die 

wollten, konnten in der Krippe kleine 
Knusperhäuschen bauen und/oder in der 
Kinderdisco tanzen. 
Im Anschluss an die Feier haben wir 
alle Familien, Nachbarn und Interessier-
te zum Lebendigen Adventskalender 
eingeladen. Hier gab es unseren lecke-
ren Kindergartenpunsch und Kekse. Da-

bei haben wir den Tag mit Weihnachts-
liedern und netten Gesprächen ausklin-
gen lassen. 
 
Herzliche Grüße und ein frohes neues 
Jahr wünscht das Kiga-Team Wallhöfen 

mailto:KTS.Wallhoefen@evlka.de


   10  Jugend/Konfirmanden  

Der Ökumenische Jugendkreuzweg auch bei uns  

Schau genau hin! Nur eine einzige 
lange Linie ist zu sehen. Die Figu-
ren und Szenen sind ganz miteinan-
der verbunden und verschlungen. 
Diesmal hat die Graphikdesignerin 
Annika Kuhn die Bilder gestaltet. 
„One Line Art“ heißt diese ange-
sagte Kunstform. Sie passt genau 
zum Motto des Jugendkreuzwegs 
2023: „beziehungsweise“.  
Unser Leben ist voll von 
Begegnungen und Bezie-
hungen, gelungenen und 
vermasselten. Auch das 
Leben von Jesus war voller 
Begegnungen. Dieser neue 
Kreuzweg lädt dich ein, 
näher hinzusehen und die 
Begegnungen von Jesus 
während seines Leidens, 
seines Todes und seiner 
Auferstehung näher zu be-
trachten. Was macht Mut 
oder gibt Kraft, wenn wir 
anderen begegnen? Wo 
sind Herausforderungen 
und Fragen, wenn wir mit 
anderen in Beziehung kommen? 
Jedes Jahr in der Fastenzeit wird 
der ökumenische Jugendkreuzweg 
von jungen Menschen in ganz 
Deutschland und unseren Nachbar-
ländern gebetet. Auch die Evangeli-
sche Jugend in Hambergen und 

Wallhöfen macht wieder mit und 
gestaltet dazu Passionsandachten. 
Tolle Begegnungen im Jugend-
kreuzweg wünscht dir                                
         
Diakonin Uta Pralle-Häusser 
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   12  Werbung 
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15  besondere Gottesdienste 

Am 5. März 2023 um 17 Uhr fei-
ern wir den Weltgebetstag in der 
Kirche in Wallhöfen. In diesem 
Jahr werden wir mit Musik, Texten 
und Essen in die Welt Taiwans 
mitgenommen.“Vielen Dank schon 
jetzt allen Frauen, die sich in die-
sem Jahr beteiligen und an Sybille 
Hiob für die Planung und Evi Deel-
water für dieLeitung des Chores.“  
Herzlich willkommen zu dieser 
Reise! 

 
 

Erinnerst du dich an deine Taufe? 
Nein? Das geht den meisten so, die 
als kleines Kind getauft wurden. 
Das ist eigentlich schade. Um eine 
Vorstellung von der Taufe zu be-
kommen und sich gemeinsam Ge-
danken über den Glauben zu ma-
chen, feiern wir unseren  
Tauferinnerungsgottesdienst.  
Alle Kinder, die vor fünf Jahren 
getauft wurden, laden wir dazu 
herzlich ein. Ihr bekommt auch 
Post von uns. Wir feiern am  
12. Februar um 9.30 Uhr in  
Hambergen und um 11.00 Uhr in 
Wallhöfen. Es soll ein Gottesdienst 
für die ganze Familie, für Klein und 
Groß werden.  
 
 

             Weltgebetstag 2023 

                                         Tauferinnerung 

Sollte es mit der persönlichen 
Einladung nicht klappen oder seid 
ihr vielleicht in einer anderen 
Kirche getauft worden, dann mel-
det euch gern im Pfarrbüro. Ger-
ne könnt ihr hier mit uns feiern.  
 
Wir freuen uns auf euch! 
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17  Gottesdienste 
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19  Besonderes 

Als Fleisch eignen sich Kasseler, 
Kasseler Bauch, frischer Bauch, 
Kochwurst, Pinkel. 
Damit es die Farbe behält, sollte 
man es am besten vorab zubereiten 
und warmhalten oder später dann 
auf den Grünkohl geben. 
Die Garzeit beträgt ca. 1 ½ Stun-
den. 
 
GRÜNKOHL                              
Zutaten für 6 Personen: 
 
1,5 kg  Grünkohl tiefgefroren 
2 – 3   Zwiebeln 
1 – 2 EL Senf 
150 g  Hafergrütze 
 
Zum Abschmecken: Salz, Pfeffer, 
gemahlener Piment, etwas gekörn-
te Brühe, Würzmischung (z. B. Ge-
würzsalz, Miso), etwas Zucker. 
 
                                                      

                   G R Ü N K O H L - Rezept 

Die Zwiebeln klein würfeln und mit 
dem tiefgefrorenen Grünkohl in den 
Fleischsud geben.  
Das Gericht mit Senf und den Ge-
würzen abschmecken. Bei geringer 
Hitze ca. 1 ½ Std. kochen und gele-
gentlich umrühren. Die Hafergrütze 
in Wasser oder Brühe kochen, ggf. 
abgießen und zum fast fertigen 
Grünkohlgericht hinzugeben. 
Als Beilagen werden Salzkartoffeln, 
Bratkartoffeln oder auch Pellkartof-
feln gereicht. 
 
Guten Appetit!  
           
 Ina Müller   
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             Lebendiger Adventskalender   
               

Gute Begegnungen und besinnliche 
Momente gab es an den Abenden des 
Lebendigen Adventskalenders. Schön, 
dass das wieder möglich war, und sich 
auch Gastgebende gefunden haben, die 
mit viel Liebe zum Detail die Abende 
ausgerichtet haben.  

Vielen Dank allen! Diese schönen Be-
gegnungen aus der Advents- und 
Weihnachtszeit geben uns Rückenwind 
für den Start in das neue Jahr. 
 
                    Pastor Björn Beißner 

                                        DANKE! 

Am Beginn des neuen Jahres darf ich 
wieder „Danke!“ sagen! Im Herbst hat-
ten wir um das Freiwillige Kirchgeld 
gebeten und es sind insgesamt 7405,-€ 
an Spenden zusammen gekommen. 
Einen Teil der Summe verwenden wir 
für den Innenanstrich der Kirchen- 
decke. Wir sind zuversichtlich, dass 
wir dies in den Sommermonaten durch-
führen können. Die übrige Summe 
steht den verschiedenen Bereichen der 
Gemeindearbeit zur Verfügung und 
wird auch Verwendung finden, um ge-
stiegene Energie- und Materialkosten 
abzudecken.  
Allen Spenderinnen und Spendern sa-
gen wir als Kirchenvorstand herzlichen 
Dank für diesen Beitrag! 
Herzlich danken wir all denen, die sich 
am Advents- und Weihnachts-
schmuck der Kirche beteiligt haben: 
Den Damen der Frauenhilfe Lüb-
berstedt für das Binden des Advents- 
und Türkranzes, die uns in den zurück-
liegenden Wochen erfreut haben; Bern-
hard Kück für den Weihnachtsbaum 
sowie den freiwilligen Helfer*innen 
von Feuerwehr und Familie Steeneck 
für das Aufstellen und Schmücken des 
Baumes. 

Vielen Dank sage ich an dieser Stelle 
wieder allen Helferinnen und Helfern, 
die dem Weihnachtsmarkt zum Ge-
lingen verholfen haben. Dank der vie-
len fleißigen Hände konnten wir Café 
und Markt erneut auf die Beine stel-
len. Danke im Namen des Kirchen-
vorstands! 
Wir danken allen Bäckerinnen, die 
uns mit gut 80 Torten geholfen haben, 
das Café zu bestücken. Vielen Dank 
allen, die im Café selbst geholfen ha-
ben. Die Handarbeitsgruppe hat ein 
letztes Mal ihre Strickwaren angebo-
ten. Wir danken für die Jahre der 
Treue und des Engagements und na-
türlich für den Erlös zum Weihnachts-
markt. 
Insgesamt ist durch den fleißigen Ein-
satz ein Erlös von rund 4.000 € zu-
sammengekommen. 1.300 € haben 
wir als Spende zur Unterstützung von 
Wohnungslosen an das Diakonische 
Werk weitergeleitet. Der übrige Erlös 
soll zur Verfügung stehen, um den 
Zugang zum Kirchturm so herzurich-
ten, dass beim nächsten Mal wieder 
ein Pharisäercafé stattfinden kann. 
 
                       Pastor Björn Beißner 



21  aus Hambergen 

13. Sterntaleraktion  
Die nunmehr 13. Sterntaleraktion lief 
sehr gut. Durch die neu hinzugekom-
menen Kinder aus der Ukraine waren 
wieder ein paar Wünsche mehr zu 
erfüllen. 120 Sterne sind aufgehängt 
worden, und ebenso viele Geschenke 
durfte ich überreichen. Am 1. Advent 
war der Baum im Gemeindehaus 
schon beinahe leer gepflückt, doch 
wurden auch im Rathaus Sterne abge-
geben, die dann noch den Weg an die 

Bäume fanden. Für die Kinder und Fa-
milien war es eine große Freude und 
auch Erleichterung, im Rahmen der 
Sterntaleraktion Geschenke entgegen-
nehmen zu dürfen. Die Dankbarkeit 
war zu spüren und zu hören. Ich darf 
sie an alle Beteiligten weitergeben: 
Vielen Dank allen, die sie sich an der 
Sterntaleraktion beteiligt haben. Diese 
Hilfe kommt direkt an. 
                     Pastor Björn Beißner 

                              

Alle Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter laden wir herzlich zu 
unserer Kinderkirche im Frühjahr ein. 
Wir treffen uns am  
3. 10. und 17. März von 15.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Durch Aushänge und auf der Home-
page machen wir noch darauf auf-
merksam. Dies-
mal soll es um 
„Tiere in der 
Bibel“ gehen. 
Basteln, Singen 
und Spielen ge-
hört natürlich 
auch wieder da-
zu! Wenn man 
nicht an allen 
drei Terminen 
kann, ist das völlig ok. Und Mama 
oder Papa dürfen auch gern begleiten. 
Wir freuen uns auf alle kleinen und 
großen Gäste! 

              Kirche mit Kindern 

Zusätzlich zu den Treffen am Freitag 
findet auch sonntags Kindergottes-
dienst statt.  
Die nächsten Termine sind der  
5. Februar und der 12. März. Hier 
beginnen wir den Gottesdienst zusam-
men mit der Gemeinde um 9.30 Uhr 
in der Kirche. Nach dem Anzünden 
unserer Kindergottesdienstkerze 
wechseln wir mit den Kindern (und 
wer möchte, auch mit Begleiterwach-
senen) ins Gemeindehaus. Unter oft 
tatkräftiger Unterstützung von Play-
mobilfiguren wird eine Geschichte 
erzählt, gebastelt, gesungen und gebe-
tet. Gerne laden wir anschließend alle 
Kinder und Erwachsenen auf ein  
gemeinsames Beisammensein bei  
Kaffee, Saft oder Wasser ein. Manch-
mal gibt es auch Kuchen… 

Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Arche 

Gemeinsam mit den Kindern und dem 
Team aus der Arche planen wir einen 
bunten Familiengottesdienst am 19. 

März um 9.30 Uhr in der Kirche. 
Alle großen und kleinen Leute sind 
uns herzlich willkommen! 
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  Statistik 

Sie finden an dieser Stelle wieder 
einige Zahlen der beiden zurück-
liegenden Jahre, die einen Teil des 
kirchlichen Lebens unserer Ge-
meinde abbilden. Nach wie vor 
nimmt die Zahl unserer Gemeinde-
glieder kontinuierlich ab. Dies hat 
im Wesentlichen seine Ursache im 
demografischen Wandel. Dies 
wird deutlich sichtbar an der in 
2022 ansteigenden Zahl der Trau-
erfeiern. Hinzu kommen die Kir-
chenaustritte, die sich weiter auf 
einem hohen Niveau bewegen. 
Nichtsdestotrotz kommen auch 
Jahr für Jahr zahlreiche neue Mit-
glieder zu unserer Gemeinde hin-
zu, aber eben weniger als die An-
zahl derer, die versterben. Durch 

das Tauffest am Pfingstsonntag 
konnten wir die Zahl der Taufen in 
unseren Kirchengemeinden Ham-
bergen und Wallhöfen deutlich stei-
gern bzw. Taufen aus den Jahren 
2020 und 2021 nachholen. Die Kon-
firmation wiederum ist ein Angebot, 
dass weiterhin von vielen Jugendli-
chen gern angenommen wird. Dar-
über freuen wir uns und begleiten 
die Kinder und Jugendlichen gern 
auf ihrem Weg durch das Leben und 
durch den Glauben. 
Die gegenüber 2021 wieder ange-
stiegenen Summen der Kollekten 
sind erfreulich und bilden ab, dass 
Gottesdienste wieder regulär statt-
fanden.  
Vielen Dank Ihnen und Euch allen. 

Gemeindeleben 2021 2022 

Gemeindeglieder 3542 3374 

Taufen 14 25 

Trauungen 2 10 

Trauerfeiern und Beisetzungen 49 76 

Konfirmationen 25 41 

Übertritte und Aufnahmen 4 1 

Austritte 41 74 

      

Kollekten und Spenden     

Kollekten in Gottesdiensten 6.369,04 € 8.648,55€ 

Diakoniegaben 1.815,20 € 2.450,00€ 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 8.640,- € 7.405,- € 
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               Eine Ära geht zu Ende… 

… ein Satz, der häufig gebraucht 
wird, aber in diesem Fall auch passt. 
Vor 34 Jahren gründete  
Gertrud Schmidt mit drei Frauen 
den Handarbeitskreis. Das Sorti-
ment war vielfältig:  
Socken, Handschuhe,  
Topflappen, kleine  
Decken und anderes mehr 
wurde hergestellt und 
während des Weihnachts-
marktes im alten Gemein-
desaal zum Verkauf angeboten. Die 
Gruppe wuchs rasch, und neben Ge-
sprächen und Singen gehörte auch 
das Kaffeetrinken fest dazu. Über 
drei Jahrzehnte war die Gruppe eine 
feste Größe im Gemeindeleben, und 
gerne erinnern sich die verbliebenen 
Mitglieder an ihre schönen gemein-
samen Jahre. 

Mit der Zeit wurde die Gruppe je-
doch kleiner, und so fiel nun die Ent-
scheidung, Abschied zu nehmen. Ein 
letztes Mal wurde der Stand zum 
Weihnachtsmarkt bestückt und, was 

dort nicht verkauft wurde, an 
die Flüchtlinge aus der Ukrai-
ne verschenkt.  
Rückblickend lässt sich im-
mer wieder staunen, welche 
Fähigkeiten die einzelnen 
Damen gezeigt und welch 

kunstfertige Waren sie gestrickt, ge-
häkelt und gebastelt haben. Wir sa-
gen vielen Dank für alle Unterstüt-
zung der Gemeindearbeit durch die 
erzielten Erlöse, an die einzelnen 
Gruppenmitglieder und natürlich an 
Gertrud Schmidt als die tragende 
Kraft dieser Gruppe! 

               Bibelfrühstück  

Gleiches gilt für das Bibelfrühstück 
im Heimathaus am letzten Freitag im 
Monat. Vor 31 Jahren gründete Erd-
wig Kramer diesen Kreis. 
Es wurde über Themen der 
Bibel und des Glaubens 
gesprochen, miteinander 
gesungen und geschnackt. 
Kurz: Es wurde christli-
cher Glaube gelebt. Das 
gemeinsame Frühstück gehörte fest 
dazu. Nach Abschluss ihrer Lektorin-
nenausbildung gestaltete Gertrud 
Schmidt die Treffen im Wechsel mit 
Erdwig Kramer, bis dieser sich 2019 
aus dem Kreis verabschiedete.  
Pastor Björn Beißner rückte nach. 
Der Zahn der Zeit nagte auch an die-

ser Gruppe und Nachrückende blei-
ben aus. So fiel auch hier die Ent-

scheidung, das Bibelfrühstück 
mit der Adventsfeier im De-
zember zu beenden. Wir sind 
dankbar für die gemeinsame 
Zeit, die wertvoll Impulse für 
den Glauben geben konnte. 
Allen Mitwirkenden wünschen 
wir Gott befohlenen Weg,  

          Segen und Begleitung.  
 
Gertrud Schmidt und Björn Beißner  
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 …für den freiwilligen Kirchenbei-
trag 
Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern, die auch in diesem Jahr unserer 
Bitte um den freiwilligen Kirchenbei-
trag nachgekommen sind. Bis jetzt 
sind bereits 3630.- € eingegangen. 
Mit diesen Mitteln konnten die letz-
ten Sitzpolster auf den Kirchenbän-
ken ausgetauscht werden. Vielleicht 
haben Sie schon die Gelegenheit ge-
nutzt und probegesessen. Außerdem 
soll noch der Pultbehang für die 
Trinitatiszeit ausgetauscht werden, da 
der alte stark verblichen ist. Wir sind 
auf der Suche und hoffen, spätestens 
am Sonntag Trinitatis (4. Juni 2023) 
das neue Modell vorstellen zu kön-
nen. Ohne Ihre Hilfe hätten wir beide 
Projekte nicht realisieren können. 
Deshalb nochmals von Herzen:  
Vielen Dank! 

Wir sagen Danke… 

  …für unseren Weihnachtsschmuck 
Kurz vor dem ers-
ten Advent war es 
so weit. Die Kir-
che verwandelte 
sich innen und 
außen wieder in 
eine festliche 
Weihnachtsstube. 
Viele fleißige 
Helfer sorgten mit 
Tannengrün von 
Familie Augustin 
für Kränze, Bank-
schmuck und vie-
les mehr. Kurz vor Weihnachten wur-
de der Weihnachtsbaum von einem 
Team aufgestellt und geschmückt. In 
diesem Jahr stammte er von der Fami-
lie Dammann. Herzlichen Dank sagen 
wir dafür, dass unsere Kirche wieder 
so weihnachtlich strahlen durfte. 
 
Pastorin Christina Riegert 

                                      Das Jahr 2022 im Überblick 

Gottesdienstteilnehmer  2.939 Erwachsene  (2.237 in 2021) 
        592 Kinder  (   426 in 2021) 
Insgesamt    3.531 Personen  (2.663 in 2021) 
Abendmahlsteilnehmer     106 Personen  (     83 in 2021) 
Taufen         42    (     21 in 2021) 
Konfirmierte           0    (     17 in 2021) 
Trauungen           3    (       1 in 2021) 
Beerdigungen        23    (     23 in 2021) 
Kirchenaustritte        23    (     18 in 2021) 
Kircheneintritte/Übertritte         0    (       2 in 2021) 
 
Kollekte    5.939,66 €   (4.979,86 € in 2021) 
Diakonieopfer   1.839,70 €   (1.389,23 € in 2021) 
Brot für die Welt   1.420,00 €   (   596,27 € in 2021) 
Freiwilliger Kirchenbeitrag 3.630,00 €   (3.460,00 € in 2021) 
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Workshop Figurenaufstellung 

Mit einer Figurenaufstellung zu einem 
biblischen Text eröffnet sich eine be-
rührende Begegnung. 
Der Text wird lebendig und erfahrbar, 
verbindet sich in eindrücklicher Weise 
mit der eigenen Lebenswirklichkeit.  
Im Entfalten entstehen neue Perspekti-
ven, Einsichten und Berührungen, neue 
Fragen und vorsichtige Antworten. 
In der Selbstbegegnung mit dem Bibel-
text finden wir Provozierendes und 
Herausforderungen an unser Selbstver-
ständnis und unseren Glauben, aber 
auch Versöhnliches und Stärkendes. 

Wir erleben eine neue Tischgemein-
schaft. 
Eine Figurenaufstellung eignet sich in 
Kindergottesdiensten und Familiengot-
tesdiensten eingebettet in einer Liturgie 
und für die Erarbeitung einer bibli-
schen Geschichte im Vorbereitungs-
kreis des Kindergottesdienstes, in der 
religionspädagogischen Arbeit mit 
Kindern, mit Jugendlichen, mit Er-
wachsenen und Senioren. 
In diesem Sinne haben wir am 

24.09.2022 zu einem Workshop ins 
Gemeindehaus Wallhöfen eingeladen. 
Gefolgt sind der Einladung Mitarbei-
terinnen aus der Kita Arche in Ham-
bergen sowie ehrenamtliche Mitarbei-
ter der Kirchengemeinde Wallhöfen – 
Kinderkirche und Jugendarbeit. Unser 
Referent, Diakon und Künstler Bernd 
Hillringhaus kam und hat uns eine für 
uns neue Möglichkeit aufgezeigt, Bi-
beltexte zu vermitteln und gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen. Zudem hat 
er uns gezeigt, wie man aus einfachs-
ten Mitteln sehr eindrucksvolle Figu-
ren bauen kann, durch die wir in Zu-
kunft die Geschichten so erzählen dür-
fen, dass die Zuhörer eben nicht nur 
noch Zuhörer sind, sondern die Texte 
miterarbeiten können.  
Es war ein spannender, lustiger und 
sehr lehrreicher Tag und das Ergebnis, 
unsere selbst gestalteten Figuren, kann 
sich durchaus sehen lassen. 
 
            Bärbel Fritz 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

Einsatzleitung: Elke Näwig  
Tel. 04793 4322343 
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„Möchten Sie den Gemeindebrief unterstützen und für Ihr Unternehmen 
werben. 
Ab der folgenden Ausgabe der „Brüch“ steht ein Werbeplatz (klein) zur  
Verfügung. Information im Gemeindebüro Wallhöfen.“ 

 
Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung  / Begleitung…? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Gemeinsam alt werden in der Samtge-
meinde Hambergen“ - Die Kümmerer“ 
Ansprechpartner (erreichbar Mo-Fr): 
Liane Hudalla, Tel. 956939 
Sabine Köster-Krause , Tel. 01775132222 
Waltraud Laue, Tel. 8294 
Bettina Fuhrmann, Tel. 9576072 

Ab auf die Insel 
 
Den Februar werde ich mit meinen Kindern auf Amrum bei einer Mutter-
Kind-Kur verbringen. Deswegen werden wir uns in dieser Zeit nicht begeg-
nen. Mein Mann vertritt mich bei Gottesdiensten und Amtshandlungen. Im 
März sind wir zurück und ich starte wieder in der Gemeinde. 
Bleiben Sie behütet 
Ihre Pastorin Christina Riegert 

Mode für kleines Geld: 
Stöberboden 
im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 
montags 9.30-11.30 Uhr  und  
donnerstags  14.30 - 17 Uhr geöffnet  
Bitte beachten: Das Hamberger Rathaus 
gibt genauere Auskunft über Termine. 

 
55Plus-dem Leben auf 
der Spur  
immer freitags von 15 –17 Uhr  
Kirchencafe.                                       
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 
treffen der Gruppe um 15 Uhr  im  
Gemeindehaus für Absprachen. 
 
 

 
      RepairCafé 
      Freitag,10.2.2023 
      14.30 Uhr-16.30 Uhr 
      Gemeindehaus Hambergen 

Pinnwand 
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Besuchsdienstkreise  

Hambergen: Margarete Wellbrock, Tel. 04793 9578801 
Wallhöfen: Elfie Gantzkow, Tel. 04793 3123 

Café 

Café International: lädt 14-tägig freitags um 9.30 Uhr zum Frühstück ins Gemeindehaus 
ein. 

Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus, 10.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus, 10.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: 1. Mittwoch im  Monat, 15-16.30 Uhr. 
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: 1. Donnerstag im Monat 15-16.30 Uhr. 
Frauenhilfe Wallhöfen: 2. Dienstag im Monat,  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: letzter Donnerstag im  Monat, Gemeindehaus, 19.00 Uhr  

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20.00 Uhr 

Repair Café der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen  

Senioren  

Seniorensitztanz: 14tägig montags, Gemeindehaus Hambergen, 10.00 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: Kirchencafe, freitags 15-17 Uhr,                          
Gruppentreffen 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  
am letzten Freitag  im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14.00 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793-956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an Pastor Björn Beißner in Hambergen oder   
Pastorin Christina Riegert in Wallhöfen 
 

Termine und weitere Infos erhalten Sie in den Pfarrbüros. 



   32  Adressen + Sprechzeiten  

Hambergen 
 Pfarrbezirk I 
 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 Björn Beißner                              Tel.          95008 
 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  
 Pfarrbezirk II   
 Pastorin Christina Riegert                                            Tel.          95009 
 E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                              Tel.         95000 
 Öffnungszeiten:                                                                                     Fax         95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12 Uhr, Fr.Christgau 

 mittwochs 16 bis 18 Uhr, Fr.Reiher                                    
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de   
                                            

 Wallhöfen 
Pastorin Christina Riegert          Tel.          95009 

E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
Vorsitzende des Kirchenvorstandes  Elfie Gantzkow      Tel.            3123 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                       Tel.            2127  
Öffnungszeiten: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 10-12 Uhr 
E-Mail: kg.wallhoefen@evlka.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser                   privat        Tel.  04791/981415  
E-Mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de          dienstl.      Tel.           9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str. 20                                  Tel.                 8206 
E-Mail:  info@diakonischedienste.de                   oder         Tel.  04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                                  Tel.04793/4322343 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater        Tel. 0421 /6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge            Tel.         956770  

 

Außerdem 
Diakonisches Werk in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr. 5 
mit Fachdiensten                          Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                           Tel.     0800-1110111 
 
 

www.kirchengemeinde-hambergen.de 
                                         www.kirche-wallhoefen.de 

De Brüch 2023  
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